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Bruteiereinlage, Schlupfergebnis der Brütereien und 
Fleischanfall aus Geflügelschlachtereien 

im Monat Juli 1968 

 

Nach den für Monat Juli d. J. abgegebenen Berichten der Brütereien mit einem 
Fassungsvermögen von 1000 und mehr Eiern wurden insgesamt 809 400 Eier 
eingelegt, das sind 11,8% und nach kalendertäglicher Umrechnung 14,7% weniger 
als im Monat zuvor. Dabei ging die Einlage für Legehennen nahezu doppelt so 
stark zurück (-15, 5% bzw. -18, 2%) wie bei der Eiereinlage für Masthühner 
(-8, 4% bzw. -11, 4%). Im Vergleich zum Juliergebnis 1967 ist jedoch eine Zu-
nahme von 76, 1% festzustellen. Diese wurde vor allem durch eine beträchtliche 
Ausweitung der Bruteiereinlage zur Erzeugung von Masthühnern (+95, 7%) er-
reicht, während die Einlage für Legehennen immerhin um 57, 8% zugenommen 
hat 

  

Die Zahlder geschlüpften Hennenküken belief sich auf 475 800 Stück, sie lag 
damit um 25, 7% bzw. 28, 1% unter dem Vormonatsergebnis. Das Vorjahres-
ergebnis wurde jedoch um 75, 8% überschritten. Bei den Küken ,für Legezwecke 
betrug die Abnahme gegenüber .Juni d. J. sogar 54,8% bzw. 56, 2% und die Zu-
nahme im Vergleich zum Juliergebnis 1967 nur 24, 0%; bei den Küken für Mast-
zwecke lediglich,  -5,3% bzw. -8;  3%, dagegen die Zunahme zum Vorjahr 104,4%. 

Über Geflügelschlachtungen berichteten wieder 7 Betriebe. Das Gesamt-
schlachtgewicht erreichte ,419, 6 t, das sind 23, 3% oder 19, 3% mehr .als im 
vorangegangenen Monat und 3, 3% mehr als im Juli 1967. Die Schlachtungen 
von Suppenhühnern erhöhten sich um 151, 8% bzw. 143, 8% .auf 54, 0 t; blieben 
jedoch um ein Viertel (25, 7%) unter der Schlachtleistung im Vergleichsmonat 
des Vorjahres. Die Schlachtungen von Jungmasthühnern erzielten 365,, 6 t;. die 
Steigerungen betrugen 14, 6% bzw. 10, 9% und 9, 6%. 

     

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Bruteiereinlage und Schlupfergebnis der Brütereien 

Geflügelschlachtungen in Schlachtereien 

im Monat Juli 1968 

Brütereien 

  

Geschlüpfte Küken 

(ohne die getöteten Tiere) 

 

Fassungsvermögen 

der Brütereien 

von ... bis unter ... 

Zahl 

der 

Berichte 

Eingelegte Bruteier 

zur Erzeugung von  

Legehennen Masthühnern 

Hennenküken 

für 

Legezwecke 

Hühnerküken 

für 

Mastzwecke  

Küken von 

Truthühnern 
Entenküken Gänseküken 

Bruteier n z a h 1 

Zusammen 

dagegen Juli 1967  

5 4 640 

8 23 348 

5 45 470 

3 71 514 

6 196 750 

3 33 500 

30 375 222 

41, 237 843 

- 
25 646 

- 

  

71 520 

336 986 

434 152 

221 874 

3 183 

10 891 

17 359 

24 605 

49 962 

13 391 

119 391 

96 269  

 

23 870 

- 

 

79 264, 

253 245 

356 379 

174 363 

 

1223 

2 301 

  

Schlachtereien 

Zubereitungsform Schlachtleistung 

Tatsächliche Leistung 

der Schlachtereien 

von ... bis unter ... 

Kilogramm 

Zahl 

der 

Berichte 

geschlach-

 

tetes 

Geflügel 

kg 

gerupft 

und 

entdarmt 

mit Kopf 

und 

Ständern 

gerupft und 

ausgenommen ohne 

Kopf und Ständer 

ein- 
ohne 

schließlich 

Herz, Leber und Magen 

Kilogramm 

darunter 

frisch 

abgegeben 

zusammen Geflügelart 

unter 2 000 

2 000 - 10 000 

10 000 - 30 000 

30 000 - 50 000 

50 300 und mehr 

Zusammen 

dagegen Juli 1967  

2 600 

3 16 039 

- 
- - 
2 402 929 

7 419 568 

7 406 225  

Suppenhühner 

dagegen Ju 1 i 1967 

Jungmasthühner 

dagegen Juli 1967 

Enten 

Gänse 

Truthühner  

53 965 

72 642 

365 603 

333 583 

- 

   

1 129 

1 560 

 


